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Vezugspreis für Halle und Vororte 250 Mk. durch die Poſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.

die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölf mal. Gratis Beilagen: Halleſcher
ourier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen.

ſweite Ausgabe Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle u. den Saalkreis
20 Pfg., auswärts 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils die Zeile 100 Pfg
Anzeigen Annahme b. d, Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten AnnoncenExpeditionen.

Felchäftsſtelle in Haſſe a. S. Ceipzigerſtraße 87, z
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Dentſches Reich.

Halle a. S., den 4. Juni.
Der „gelbe Bund“ und das Zentrum.

Der in Hamburg begründete „gelbe Bund“ von vater
ländiſchen und kaifertreuen Arbeitervereinen hat, wie nicht
anders zu erwarten, die höchſte Entrüſtung der „Genoſſen“
ſervorgerufen. Als eine Schutztruppe des „Reichslügen-

Ferbandes“ wurde er kürzlich von der „Leipzig. Volksztg.
mit einem Kübel Jungbrunnenwaſſer übergoſſen und er-
freut ſich auch weiterhin einer ausnehmend zarten Behand-
lung durch die fozialiftiſche Preſſe. Das iſt natürlich weiter
kein Wunder.

Die Zentrumspreffe hat ſich eine geraume
Peile über den neuen Ankömmling ausgeſchwiegen, jetzt
aber beginnt fie Diſtanz zu nehmen, und da ſie heraus-

gefunden hat, daß nach den Satzungen des Bundes von
irgend welcher konfeſſionellen Färbung nichts zu ſpüren iſt,

daß der Bund vielmehr in erſter Linie die wirtſchaftliche
Förderung der Mitglieder anſtrebt, und zwar durch fried-
üche Vereinbarungen zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern,
wird er für höchft verdächtig erklärt: denn er nehme der

ſhriſtlich nationalen Arbeiterbewegung den Wind aus den
Segeln Mit „chriſtlich-national“ ſind natürlich nur die

katholiſchen Gewerkvereine gemeint, denn daß die
evangeliſchen Arbeitervereine der Neugründung

durchaus freundlich gegenüberſtehen, ſollte der Zentrums-
preſſe doch wohl bekannt ſein. Die „Germania“ allerdings
tut, als wüßte ſie nichts davon. Sie plappert der fozia-

liſtiſchen Preffe gehorſam das Wort von der „Schutztruppe
es Reichsverbandes“ nach und kommt zu dem Ergebnis, daß
die Mitglieder des gelben Bundes, ſobald fie eingeſehen
haben werden, daß der Reichsverband ſie eingeſeift hat, zur
Sozialdemokratie übergehen würden.

Somit hätten wir nach der Logik des Berkiner
gentrumsblattes in dem gelben Bunde eine Vorfrucht der
Sozialdemokratie zu erblicken, und da nach der feſten Ueber
zeugung desſelben Blattes der gelbe Bund eine Gründung
des Reichsverbandes iſt, ſo hätte der Reichsverband zur Be
kämpfung der Sozialdemokratie einen Verband zur Be-
kämpfung des Reichsverbandes gegründet, mit anderen
Vorten: der Reichsverband will ſich ſelbſt umbringen.

Damit könnte doch aber das Zentrum als Bundesgenoſſe
der Sozialdemokratie ganz zufrieden ſein, d. h. wenn's wirk-
lich ſo wäre!

Zur Organiſation der Strafgerichte und Ausge-
ſtaltung des Strafprozeſſes. Die „Nordd. Allgem. Ztg.“
ſchreibt: Jm Reichsjuſtizamt ift am Montag eine Kon-

feren z von Vertretern der größeren Juſtizverwaltungen
zuſammengetreten, um die Vorſchläge zu beraten, die vom
Reichsjuſtizamt für die Organiſation der Straf-

gerichte und für die Ausgeſtaltungdes Straf-
prozeſſes vorgelegt worden ſind. Auf Grund dieſer
Beratungen wird die Reichsjuſtizverwaltung, nachdem ſie die
Zuſtimmung der beteiligten preußiſchen Reſſorts gefunden
e die für den Bundesrat beſtimmte Vorlage feſtzuſtellen

n.

F Freiſinniger Antrag zur Wahlrechtsreform. Dem Ver-
nehmen nach beabſichtigen die freiſinnigen Fraktionen des Ab-

geordnetenhauſes, ihren Antrag zur Wahlrechtsreform
noch in dieſer Woche zur Beſprechung zu bringen.

Zur Jnformationsreiſe mehrerer Reichstagsabgevrdneter
nach Kiel. Die vom Reichsmarineamt zu einer Jnformations-
reiſe geladenen Reichstagsabgeordneten trafen Montag abend um
b Uhr in Kiel ein und begaben ſich nach dem Etabliſſement
Seebadeanſtalt, wo ſie Wohnung nahmen.

Dementi. Das durch eine Berliner Mittagszeitung ver
breitete Gerücht, daß am Montag der Heimritt desKaiſers an der Spitze ſeiner Truppen nach der Frühjahrs

auf Anraten der Polizei unterblieben ſei, ent-behrt jeder Begründung.

Der Regent von Braunſchweig, Herzog Johann Albrecht
und Gemahlin, werden Mittwoch früh 8 Uhr 20 Minuten von
Viligrad abreiſen und um 1 Uhr 50 Minuten in Braunſchweig
eintreffen.

w In das Herrenhaus berufen iſt durch Allerhöchſten Erlaß
om 27. v. Mts. infolge Präſentation des Domkapitels zu Naum-burg a. S. der Senior des Domkapitels, Königliche Staatsminiſter
und Staatsſekretär des Jnnern Dr. Graf von Poſadowsky-
ehner anſtelle des am 6. März 1907 verſtorbenen Staats-

miniſters und Oberpräſidenten a. D. Dr. von Boetticher.
Nin, rsbiſchof Dr. Abert und Pfarrer Grandinger. Die
wer „Allgem. Ztg.“ ſchreibt in ihrem Abendblatte
en Montag: Er zbiſchof Dr. Abert, von dem Bam-
etger Vertreter der „Allgemeinen Zeitung“ befragt, ob er

m mit großer Majorität gewählten Pfarrer
prandinger in Nordhalben die Ermächtigung zur
gusübung ſeines Mandates erteilen werde, erklärte, daß er
e e ſeinen beiden Briefen an Pfarrer Grandinger zu

en gegebenen Standpunkt voll und ganz aufrecht er
nie werde und erhalten müſſe, daß er nur unter den darin

gelegten Bedingungen Pfarrer Grandinger die
bung ſeines Mandates zugeftehen werde, d. h. Pfarrer

awinger nrüſſe für eine entſprechende ſeelſorgeriſche Ver
demüht ſein und dürfe ſich keiner beſtimmten Partei

eßen. Er müſſe, wie er es im Programm verſprochen,

an andere

Dienstag, 4. Juni 1907.
als Heimatskandidat in den Landtag eintreten;
deshalb könne er ſeiner perſönlichen Ueberzeugung Ausdruck
verleihen, wenn und wie er wolle. Er könne auch für die
Liberalen ſtimmen, doch dürfe ſich Grandinger aus den ihm
bekannten Gründen einer beſtimmten Fraktion nicht an
ſchließen

Die engliſchen Journaliſten beſuchten Montag vormittag
gruppenweiſe die Sehens würdigkeiten Münchens und ſtatteten
auch dem Hofbräuhaus einen Beſuch ab. Mittags hatten die
„Münchener Neueſten Nachrichten“ die engliſchen Gäſte und die
geſamte Münchener Journaliſten- und Schriftſtellerwelt zur
Beſichtigung ihrer vor zwei Jahren erbauten, wegen ihrer
praktiſchen Anlage und künſtleriſchen Ausgeſtaltung ſchon oft
gewürdigten Geſchäftsräume und zu einem glänzenden Frühſtück
geladen. Der Verleger der „Münchener Neueſten Nachrichten“
brachte ein Hoch auf die engliſchen Journaliſten und das
befreundete große engliſche Volk aus. Mr. Dickinſon vom
„Reuterſchen Bureau“ dankte in deutſcher Sprache in launiger
Weiſe für den glänzenden Empfang in München und brachte ein
Hoch auf die Münchener Preſſe aus. Nachmittags um 1 Uhr
wurde ein Ausflug nach dem Chiemſee angetreten. Der Abſchied
der engliſchen Journaliſten von München geſtaltete ſich zu einer
von herzlicher Wärme erfüllten Kundgebung. Unter den
ſtürmiſchen Hochrufen der Münchener verließ der Zug die Halle.

Seſchäftsſtelle in Berlin: Deſſauerſtraße I.
Telephon-FAmt VI a Nr. 119,

Druck und von Otto Thiele in Halle a. S.

Profeſſor DernburgBerlin unterſtützt den Antrag Buch.
Das Abgeordnetenhaus könne auch einmal nachgeben.

Miniſter Dr. Delbrück bittet, die Abgeordnetenhausbeſchlüſſe
im Intereſſe des Zuſtandekommens der Vorlage nicht zu ändern.

Graf zu Eulenburg befürwortet aus demſelben Grunde un
veränderte Annahme des Geſetzes.

Prof. LöningHalle: Man habe noch bis zum 8. Juli Zeit,
weil erſt dann die lex Gamp ablaufe. Die Uebertragung eines
ſolchen Rechtes, wie es der Artikel 1 enthalte, an einzelne nicht
durch die Regierung, ſondern durch das Geſetz, ſei ein außer
ordentlich gefährliches Präzedenz.

Jn der Abſtimmung wird hierauf der Antrag Buch auf
Wiederherſtellung der Regierungsvorlage im Artikel 1 mit
geringer Majorität abgelehnt, der Antrag auf Streichung des
letzten Abſatzes des Artikels 1 angenommen.

Auf Antrag des Grafen Botho zu Eulenburg wird hierauf
das Geſetz an die Handels und Gewerbekommiſſion zurück
verwieſen

Es folgt die Beratung einiger Petitionen. Eine Petition
um Uebernahme aller qualifizierten landrätlichen Bureaubeamten
in den Staatsdienſt wird der Regierung zur Berückſichtigung
überwiesen.
Nächſte Sitzung Dienstag, den 4. Juni, nachmittags 1 Uhr.

Beamtenwohnungsgeſetz, Antrag Funck wegen Umlegung von
Grundfſtücken in Frankfurt a. M.

Schluß: 286 Uhr.

Preußiſcher Landtag.
Herrenhaus.

13. Sitzung vom Z. Juni.
Am RMiniſtertiſch: Dr. Delbrück, v.

Hollweg.
Vizepräfident Freiherr v. Manteuffel eröffnet die Sitzung

um 238 Uhr.
Das Andenken der ſeit der letzten Sitzung verſtorbenen Mit

glieder ehrt das Haus in der üblichen Art.
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die einmalige Schluß

beratung des Entwurfs über die Erweiterung des Stadtkreifes
Hannover.

Die Vorlage wird angenommen.

Bethmann-

Nach Erledigung von Rechnungsſachen wendet ſich das Haus
zum Kommiſſionsbericht über die Berggefetznovelle.

Prof. Dr. Schmoller-Berlin berichtet über die Kommiſſions
beratung und empfiehlt Annahme der Vorlage

Jn der Generaldiskuſſion bemerkt Graf Balleſtrem: Morituri
te salutant. So müſſen heute alle fprechen, die bisher die Berg-
baufreiheit hochgehalten haben. Die Bergbaufreiheit hat erſt den
gewaltigen Aufſchwung der deutſchen Jnduſtrie ermöglicht. Das
Vertrauen in den privaten Bergbau iſt vollauf gerechtfertigt; nie
hat er dieſes Vertrauen mißbraucht. Jetzt werden die noch freien
Felder dem Staate referviert. Die Folgen der Vorlage ſind
ſozialiftiſcher Natur man will die privaten Unternehmer aus
ſchalten zugunſten des Staates und ſchützt die Allgemeinheit vor.
Wer iſt denn die Allgemeinheit? Hier die Kohlenverbraucher, und
die werden ſich ſchließlich hölliſch wundern. Das Ende vom Liede
wird die Verſtaatlichung des geſamten Bergbaues ſein und dem
ſtelle ich mich entgegen. Man verweiſt auf die Eiſenbahnen. Aber
gerade bei den Bahnen ſagte man urſprünglich, ſie ſollen nur eine
kleine Rente bringen, und heute ſind ſie das Rückgrat der Staats
finanzen. Gewiß braucht der Staat eigene Bergwerke, ſchon wegen
dr Bahnen, aber er hat ſchon genug Bergwerke. Jch lehne die
Vorlage ab. Hingegen bin ich ein Freund der Reſolutionen. Die
Reſolution, die eine Trennung der ſtaatlichen Organe für den Be
trieb des ſtaatlichen Bergbaus von den Organen für die Aufſicht
im Berabau verlangt, billige ich ebenſo wie die Reſolution auf
Schaffung einer wirkſamen Rechtskontrolle gegen die Ent
ſcheidungen der Bergbehörde.

Graf v. Thiele-Winckler: Auch ich bin Gegner der Vorlage,
weil ich jedes wirtſchaftliche Monopol, das ſtaatliche wie das
private, mißbillige. Die Vorlage bringt das Staatsmonopol für
Kali und den erſten Schritt zum Staatsmonopol für Kohle.

Oberbürgermeiſter Becker-Köln: Die Vorredner ziehen aus
dem Entwurfe zu weitgehender Schlüſſe. Von Staatsmonopol kann
doch nicht die Rede ſein. Mir iſt aber ſchließlich das Staats-
monopol lieber als das unbeſchränkte Privatmonopol. (Sehr
richtigl) Fahren wir nicht ſehr gut mit dem Staatsmonopol bei
den Eiſenbahnen (Sehr richtig!) Jch ſehe in der Vorlage einen
ſehr maßvollen Eingriff in das Privatmonopol. Das Vorgehen
bei den Verſuchen zur Verſtaatlichung der Hiberniag mag nicht
ganz geſchickt geweſen ſein (ſehr wahr! und Heiterkeit), aber das
Verhalten des ſog. Trotztruſtes gab doch zu denken. Dem Staate
iſt es nicht zu verargen, daß er nach den damaligen Erfahrungen
ſeinen Einfluß zu ſtärken ſucht. (Beifall.)

Miniſter Dr. Delbrück: Die Vorlage kann nie zum Staats-
monopol führen. Sie ſoll aber ein Privatmonopol verhindern
Sollten in der Zuknuft je Parlament und Regierung ſo von
ſozialiſtiſchen Jdeen durchdrungen ſein, daß ſie das Staats
monopol erſtreben, ſo wird die heutige Vorlage darauf keinen
Einfluß haben; aber ſo weit ſind wir noch nicht und wir werden
dieſe Entwickelung nicht mehr erleben. Jch bitte, die Vorlage
unverändert anzunehmen.

Die Generaldiskuſſion ſchließt.
Berichterſtatter Dr. Schmoller meint, man ſollte ſich nichtdurch das Wort ſozialiſtiſch ſchrecken laſſen. Nach Bismarck nenne

jeder das ſozialiſtiſch, was ihm unangenehm ſei. (Heiterkeit.)
Jn der Einzelbeſprechung begründet
Herr v. Buch einen Anutrag, Artikel I in der Faſſung der

Regierungsvorlage anzunehmen. Artikel I beſtimmt in den Ab-
eordnetenhausbeſchlüſſen u. a., daß die Vorlage hinſichtlich derSteinkohle für Oſtpreußen, Brandenburg, Pommern und Schles

wigHolſtein nicht gelten ſoll. Jm Fall der Ablehnung dieſes
Antrages ſolle wenigſtens der letzte Satz geſtrichen werden, nach
dem die Uebertragung des Rechts der Gewinnung der Steinkohle

durch Geſetz erfolgen ſoll. Das Abgeordnetenhaus habe
hier gezeigt, daß das geſetzgeberiſche Talent in den Parlamenten
immer ſeltener werde.

l

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Sammlung der deutſchen Parkeien.
Die Mitglieder der deutſchen Volkspartei, deutſchen Agrarier

partei und deutſchen Fortſchrittspartet verſammelten ſich am Mon-
tag in Wien zu Vorbefprechungen. Dienstag findet eine ge
meinſame Sitzung zum Zwecke der Beſchlußfaffung über die
Bildung eines einheitlichen Parteiverbandes
ſtatt.

Jtalien.

h Der Papſtempfing Sonntag morgen ein ſehr herzliches Glückwunſchtele-
gramm vom Kaiſer Wilhelm zu ſeinem Geburtstage. Der
Papſt antwortete mit Ausdrücken herzlichſten Dankes.

Spanien.
Prozeß wegen des Mordverſuches auf das

Königspaar.
Am Montag begannen die Verhandlungen des Prozeſſes

wegen des Mordverſuches gegen den König und die Königin
in der Calle mahor an ihrem Hochzeitstage im vorigen
Jahre. Angeklagt ſind ſieben Perſonen, darunter die Anarchiſten
Ferrer und Nackens. Aus Anlaß des Beginnes des Prozeſſes
waren am Montag in verſchiedenen Straßen Madrids
anarchiſtiſche Maueranſchläge angebracht, in denen die Frei
ſprechung der Angeklagten gefordert und für den Fall ihrer Ver
urteilung mit Gewalttaten gedroht wird. Die Zettel
wurden von der Polizei entfernt.

Türkei.

Die Meutereien in Uesküb
ſind durch die Soldauszahlung und die Entlaſſung der Meuterer
beendigt.

Marokko.

Keine Landung franzöſiſcher Truppen.
Zu der Meldung von der Landung franzöſiſcher Seeleute in

Tetuan wird der Agence Havas mitgeteilt, daß folgendes den
Tatſachen entſpricht: Der Kreuzer „Jeanne d'Arc“ nahm auf
hoher See bei Tetuan Schießübungen vor, und zwar in
denſelben Gewäſſern, in denen die engliſche Flotte von Gibraltar
alljährlich die gleichen Uebungen macht. Einige Seeſoldaten
waren an Land gegangen, um dort eine Scheibe herzu-
ſtellen, die ſie ſpäter mit ins offene Meer nahmen, wo die
Schießübungen ſtattgefunden hatten. Was die Landung in
Tetuan anlangt, ſo beſchränkte ſich dieſe darauf, daß drei
Offiziere dort als Touriſten an Land gegangen waren.

Aus Nah und Fern.
Zum franzöſiſchen Seemannsſtreit. Zwölf Abge

ordnete der eingeſchriebenen Seeleute aus den ver-
ſchiedenen Häfen ſind in Paris eingetroffen ſie werden eine Be
ſprechung mit dem Miniſter haben. Wie aus Bordeaux ge-
meldet wird, liegt dort die Schiffahrt vollſtändig ſtill; nur die
Lotſen, die den internationalen Dienſt verſehen, haben die Be
teiligung an dem Ausſtande abgelehnt. Jn Collioure (Dep.
PyrénéesOrientales) haben ſich die eingeſchriebenen Seeleute
abmuſtern laſſen. Der Ausſchuß der eingeſchriebenen Seeleute
wird bei dem Syndikat der Seeleute von Southampton Schritte
unternehmen, damit die engliſchen Schiffe das Umladen der
gegenwärtig in Havre weilenden Auswanderer in Southampton
an Bord anderer Schiffe verweigern; die eingeſchriebenen See
leute von Cherbourg werden ſich ebenfalls bemühen, zu
verhindern, daß die Auswanderer ſich an Bord der Schiffe der
Hamburg-AmerikaLinie einſchiffen. Montag vormittag kam es
in Havre zwiſchen Fiſchhändlerinnen und Frauen von Aus
ſtändigen, welche die Fiſche in einen Bach warfen, zu Zuſammen
ſtöhßen. Drei Perſonen wurden verhaftet. Marineminiſter
Thomfon empfing am Montag eine Abordnung der ein
geſchriebenen Seeleute. Dieſe teilte nach dem Empfange Bericht
erſtattern mit, der Miniſter habe, indem er ſich hinter Budget-
fragen verſchanzie, ſich jeder Nachgiebigkeit in Sachen der Höhe
der ſtaatlichen Penſion der Seeleute abgeneigt gezeigt.

Beendeter Streik. Der Ausſtand der Textilarbeiter in
Jägerndorf bei Troppau iſt beendet, nachdem zwiſchen den Unter
nehmern und der Arbeiterſchaft eine Einigung erzielt worden iſt.

Feuer im Schiff. An Bord des im NewYorker Dock liegen
den Dampfers „Oceanic“ der White Star Line brach Montag
früh ein Feuer aus, das nach zwei Stunden bewältigk werden
konnte. Die auf Mittwoch angeſetzte Abreiſe des Schiffes wird
nicht verſchoben
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Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
t. Halle, den 3. Juni 10907.

Vorſitzender: Herr Juſtizrat Föhring.Eingegangen ſind u. a. eine anonhme BeſKiwerde gegen einen

Begamten, die zu den Akten gelegt wird, ein Geſuch eines Renten-
empfängers um Erhöhung der Unterſtützung, das Zurückſtellung
erfährt, eine Petition der vereinigten Jnhaber von Gaſtwirt
ſchaften mit Damenbedienung auf Verlängerung der Polizei
ſtünde während des Schützenfeſtes; dieſelbe wird durch Ueber-
gang zur Tagesordnung erledigt. Das Geſuch des Gartenwärters
König nach Wiederanſtellung und Unterſtützung, dem ſ. Zt. ſchon
ein ablehnender Beſcheid zu teil war, wurde wiederum abgelehnt.
Ferner liegt vor eine Einladung des deutſchen Vereins für
öffentliche Geſundheitspflege zur Teilnahme an der vom 11. bis
14. er in Bremen ſtattfindenden Jahresverſammlung. Der
Magiſtrat entſendet hierzu die Herren Erſten Bürgermeiſter Dr,
Rive und Stadtbaurat Zacharige. Das Kollegium wird durch die
Herren Mekus und Gygas vertreten ſein. Schließlich iſt noch eine
Interpellation der Sozialdemokraten eingegangen, die
folgenden Wortlaut hat: „Jſt dem Magiſtrat bekannt,
daß zur Zeit unter ſchroffſter Verletzung beſtehen
der Vorſchriften italieniſche Maurer in Räumen unter-
gebracht ſind, die nicht zu Wohnzwecken gebraucht werden
dürfen Jſt der Magiſtrat gewillt, dieſem geſetzwidrigen Zuſtande
ein Ende zu bereiten, ſowie zu verhindern, daß ſtädtiſche Beamte
in parteiiſchſter Weiſe die Arbeitgeber begünſtigen, welche zur Zeit
mit den Bauarbeitern in Differenzen ſtehen Da der Herr Erſte
Bürgermeiſter nicht anweſend iſt, bittet Stadtv. Thiel e um Ver-
lagung der Jnterpellation auf die nächſte Sitzung. Darauf wird
in die Tagesordnung eingetreten.

I. Antrag wegen anderweitiger Verwendung eines Teils der
privilegierten Anleihe von 1900. (Ref. Stadtv. Hofmeiſter.)
Bei der im Jahre 1899 erfolgten Aufnahme eines Darlehns von
1 Million Mark iſt bei der Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt
die Verpflichtung eingegangen, daß auf Verlangen der letzteren
die ſonſt mit 35 Prozent zu verzinſende Darlehnsſchuld, ſoweit
ſie noch nicht getilgt, in 3prozentige Schuldverſchreibungen der
Stadtgemeinde zurückgewährt werden muß. Obgleich die
Geltendmachung dieſes Rechts nicht zu erwarten iſt, beläſtigt das
Beſtehen desſelben inſofern, als ſeinetwegen bei Nachſuchen des
Privilegiums für die 12 Millionen Anleihe des Jahres 1900 der
Betrag jenes Darlehns für die eventuelle Rückgewähr reſerviert
und in das Programm aufg' nommen werden mußte. Der Ma-
giſtrat iſt deshalb mit der Verſicherungsanſtalt über Aufhebung
dieſer Bedingung in Verbindung getreten und hat dieſelbe
auch hierzu für den Fall bereit gefunden, daß ſtatt deſſen eine
beiden Teilen freiſtehende halbjährlich Kündigung des Darlehns
vorgeſehen wird. Der gedachte Anleihebetrag ſoll zu folgänden
Zwecken Verwendung finden: mit 97 000 Mk. für Bauten des
Artillerie Kaſernements, mit 303 000 Mk. für Straßenausbauten,
mit 200 000 Mk. für Straßenerweiterungen, mit 300 000 Mk.
für öffentliche Unterrichtsanſtalten und mit 100 000 Mk. für
Fenerlöſchzwecke. Die Verſammlung erklärt ſich einſtimmig da
mit einverſtanden, daß der Vertrag mit der Verſicherungsanſtalt
Sachſen- Anhalt vom 15./31. Mai 1899 in der vorbemerkten
Weiſe abgeändert und eine Aenderung des Privilegiums der An
leihe von 1900 dahin angeſtrebt wird, daß die verfügbar werdende
Million Mark zu den obenbezeichneten Zwecken in Höhe der bei-
gefügten Beträge Verwendung finden darf.

2. Erwerb des Grundſtücks Gr. Ulrichſtraße Nr. 8. Der Bau
ausſchuß beantragt Abſetzung der Angelegenheit von der öffent
lichen Tagesordnung und Verweiſung in die geheime Sitzung.
Die Verſammlung beſchließt demgemäß.

3. Einſpruch gegen Aufhebung der Eckverbrechung Thielen
ſtraße Nr. 5. (Ref. Stadtv. Gygas.) Die Bewohner der
Kirchnerſtraße Eduard Müller, Grotefend und Corte, ſowie Frau
Roſine Zimmermann, Forſterſtraße 53, proteſtieren gegen Auf-
hebung der Eckverbrechung des Grundſtücks Thielenſtraße Nr. 5.
Es erfolgt Uebergang zur Tagesordnung.

4. Errichtung einer Schularzt- und einer Stadtarzt-Stelle.
(Ref. Stadtv. Dr. v. Blume.) Derſelbe weiſt eingehend auf die
Notwendigkeit eines Schularztes hin und führt die Gründe an,
die deſſen Anſtellung notwendig erſcheinen laſſen. Der Magiſtrat
lam zu der Ueberzeugung, daß ein Schularzt bei 20 000 Kindern
nicht ausreicht, er hat deshalb zu deſſen Unterſtützung die An
ſtellung eines Stadtarztes beſchloſſen. Was die finanzielle Seite
des Antrages betrifft, den wir in der geſtrigen Abendnummer
ſchon zur Kenntnis gebracht haben, ſo müſſe in Betracht ge-
zogen werden, daß tüchtige Kräfte nur bei entſprechender Be
zahlung zu gewinnen ſeien. Stadtv. Blumentritt bean-
iragt die Einrichtung der Schularztſtelle zum 1. Januar und die
Gehaltsnormierung von 5000 Mark, ſteigend alle drei Jahre um
300 Mark auf 8000 Mark. Von der Stadtarztſtelle möge man
abſehen. Stadtv. Dr. Herzau tritt teilweiſe den Aus-führungen des Vorredners entgegen und betont die Notwendigkeit
einer Stadtarztſtelle. Für den Kreisarzt ſei es unmöglich, die
hygieniſchen Verhältniſſe weiterhin allein zu überwachen. Außer-
dem werde man mit der Anſtellung eines Stadtarztes billiger
ſahren, als mit der eines zweiten Schularztes. Er bittet, den
Antrag Blumentritt auf Herabſetzung des Gehaltes abzulehnen
und die Stadtarztſtelle beizubehalten. Stadtv. Thiele be-
grüßt es, daß dieſe Angelegenheit nunmehr ſpruchreif geworden
iſt. Er wolle dem Magiſtratsantrage jedoch nur dann ſtatt
geben, wenn beide Aerzte pekuniär gleichgeſtellt werden. Stadtv.
Blumentritt zieht, nachdem Herr Dr. Her zau nochmals
das Wort genommen, ſeinen auf Ablehnung der Stadtarztſtelle
zielenden Antrag zurück. Stadtſchulrat Brendel bittet um
Zuſtimmung zur ÄAnſtellung der beiden Aerzte zum 1. Oktober.
Es ſprechen noch die Herren Hofmeiſter, Dr. Bangert,
Dr. Herzau und Probſt zum Magiſtratsantrage, worauf
dieſer angenommen wird.

5. Entlaſtung der Rechnungen der Kaſſen, der Erneuerungs-
ſonds, der Kleiderkaſſe der Beamten des Schlacht und Vieh-
hofes für 1904. (Ref. Stadtv. Probſt.) Die Verſammlung
wird erſucht, die Rechnungen nachzuprüfen und die Entlaſtung
auszuſprechen. Geſchieht.

6. Antrag betr. die Uebertragbarkeit der Erſparniſſe an
Gehältern der Bureau- und Kaſſenbeamten auf die bei den bezgl.
Etatstiteln beſtehenden Ausgabepoſten für Hilfskräfte. (Ref.
r Knabe.) Die Verſammlung kehnt die Uebertragbar-
eit ab.

7. Uebertragung der Etatspoſition Kapitel VII 2b pro 1906
auf das Rechnungsjahr 1907. (Reſ. Stadtv. Dr. v. Blume.)
Es ſtehen für Einrichtungsgegenſtände im Muſeum der Moritz-
burg 3000 Mark zur Verfügung der beiden ſtädtiſchen Körper-
ſchaften. Die Verſammlung heißt die Uebertragung gut.

8. Nebertragung von Etatsreſten des Hochbauweſens auf das
Rechnungsjahr 1907. (Ref. Stadtv. Wolff.) Die Verſamm-
lung erklärt ſich damit einverſtanden, daß folgende Etatsreſte
übertragen werden: Errichtung einer Bedürfnisanſtalt auf der
Peißnitz 5472 Mk., Verſorgung des neue Phyſikzimmers in
der höheren Mädchenſchule mit elektriſcher Energie 1450 Mk.,
für Anlage einer öffentlichen Wage vor dem Grundſtück Kloſter
ſtraße Nr. 5 2550 Mk.

9. Nebertragung von Etatsreſten der Kämmerei- Verwaltung
1906 auf das Rechnungsjahr 1907. (Ref. Stadtv. Knabe.)
Folgende Etatsreſte ſollen übertragen werden: Einnahmereſt:
Zuſchuß aus Staatsmitteln zur Errichtung von Lehrwerksſtätten
r Tiſchler und Klempner an der Handwerkerſchule 1500 Mk.

usgabereſte: Für Abſchätzung der ſtädtiſchen Feuerverſicherungs-
Objekte und Anfertigung der Werttaxen 2500 Mk. Für die
Anlage einer lebenden Hecke neben dem auf der Nordweſtſeite der
Talſtraße zwiſchen der Cröllwitzer Brücke und dem Landgeſtüt
anzulegenden Reitwege 450 Mk. Zur Einrichtung von Lehrwerk-
ſtätten für Tiſchler und Kkempner an der Handwerkerſchule

J.

3000 Mk. Für Einrichtungsgegenſtände im Muſeum der Moritz-
burg 3000 Mk. Zur Aufſtellung einer Taxe über den forſtwirt
ſchaftlichen Wert der fiskaliſchen Dölauer Heide 1000 Mk. Die
Verſammlung beſchließt demgemäß.

10. Regulierung des Elſterufers an der ſchwarzen Lache in
Beeſen. (Ref. die Stadtv. Stephan und Engelcke.) Die
Verſammlung wird erſucht, ſich mit der Regulierung und der
Entnahme von 2200 Mk. aus dem Landgüter-Erneuerungsfonds
einverſtanden zu erklären. Der Antrag wird angenommen.

11. Inſtandſetzung der Kapelle auf dem Stadtgottesacker.
(Ref. die Stadtv. Gygas und Probſt.) Die Notwendigkeit
einer gründlichen und würdigen Inſtandſetzung der Kapelle iſt
ſeit langem anerkannt. Zuß Grund des urſprünglichen Projektes
ſind bereits im Rechnungsjahr 1903/04 5000 Mk. in den Etat ein
gar worden, die noch in der Reſtverwaltung geführt werden,

das Projekt nicht zur Ausführung gelangte. Aus dem Jahre
1905 ſtehen außerdem noch 500 Mk. in Reſtverwaltung, die zur
Ausführung verſchiedener Jnſtandſetzungsarbeiten an den Ge-
bäuden des Stadtgottesackers bewilligt worden ſind. Auch dieſer
Poſten iſt bislang nicht in Anſpruch genommen worden, ſo daß
die Mittel für die Ausführung des jetzt vorliegenden Projektes
vorhanden ſind. Die Verſammlung gibt der Jnſtandſetzung ihre
Zuſtimmung.

12. Annahme eines Geſchenkes zur Jnſtandhaltung des
Cröllwitzer Kriegerdenkmals. (Ref. Stadtv. Probſt.) Der
Hauptmann a. D. Herr L. O. Keferſtein hat zur Jnſtandhaltung
des Cröllwitzer Kriegerdenkmals den Betrag von 1000 Mk.
geſchenkt. Die Verſammlung erklärt ſich gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten mit der Annahme des Geſchenkes ein-
verſtanden.

13. Nachbewilligung zum Haushaltsplan des Leihamtes für
1906. Fällt aus.

14. Mittelbewilligung zur Beſchaffung ſteriliſierter Milch.
(Ref. Stadtv. Engelcke.) Die Verſammlung wird erſucht, zur
Fortſetzung des Verſuches, die Säuglinggsſterblichkeit durch
billigere Abgabe keimfreier Milch zu bekämpfen, den Betrag von
3500 Mk. zu bewilligen. Jm Vorjahre haben 2500 Mk. zur Ver
fügung geſtanden. Dieſer Betrag hat gegenüber dem erheblich
geſtiegenen Mehrverbrauch nicht ausgereicht, es haben vielmehr
902,26 Mk. nachbewilligt werden müſſen. Die Milchabgabe ſoll
wie bisher gehandhabt, namentlich jede Kontrolle ausgeſchaltet
werden. Der von den liefernden Molkereien von 26 auf 28 Pfg.
für das Liter ſteriler Milch erhöhte Preis bedingt, daß die
Marken nicht mehr für 9, ſondern für 10 Pfg. das Stück, dem
Preiſe der gewöhnlichen Vollmilch, an die Abnehmer abzugeben
ſind. Der ſtädtiſche Zuſchuß bleibt auf dieſe Weiſe derſelbe wie
in den Vorjahren, nämlich 8 Pfg. für jedes Liter ſteriler
Milch. Der Mittelbewilligung wird ſtattgegeben.

15. Nachbewilligung von Mitteln für die diesjährige Müll-
uſw. Abfuhr aus ſtädtiſchen Grundſtücken. (Ref. Stadtverordneter
Probſt.) Die Räumung der Dünger, Müll und Aſchengruben
in den ſtädtiſchen Gebäuden von Halle a. S. einſchließlich der Ab
fuhr des Jnhaltes dieſer Gruben, ſowie die Abfuhr des aus den
öffentlichen ſtädtiſchen Kanälen, Schlammfängen und Rinnſteinen
ausgebrachten Schlammes iſt dem Landwirt Karl Dehoff für das
Rechnungsjahr 1907 übertragen, wofür die Stadtgemeinde an
den Genannten 11 500 Mk., in vierteljährlichen Teilzahlungen
von 2875 Mk. zu zahlen hat. Da das Etatsſoll Kapitel nur
10 000 Mk. beträgt, wird die Verſammlung erſucht, die zur
Deckung der Mehrkoſten erforderlichen 1500 Mk. nachbewilligen zu
wollen. Geſchieht.

16. Bewilligung einer Beihilfe zum Jahresfeſt des Oſt-
deutſchen Jünglingsbundes. (Ref. Stadtv. Probſt.) Der
Magiſtrat hat beſchloſſen, zu den Koſten des Jahresfeſtes des Oſt
deutſchen Jünglingsbundes dem Kreisverbande der evangeliſchen
Männer und Jünglingsvereine zu Halle a. S. eine Beihilfe von
400 Mk. zu bewilligen. Die Verſammlung tritt mit großer

dem Beſchluſſe des Finanz Ausſchuſſes bei und bewilligt
00 Mk.

Es folgt geſchloſſene Sitzung.

Provinz Sachſen und Umgebung.
g. Schwittersdorf, 3. Juni. (Generalverſamm-

lung. Prämiierung.) Kürzlich hielt der Mans-
felder Bauernverein im „Gaſthof zum Stern“ hierſelbſt
feine Generalverſammlung ab. Der Vorſitzende, Herr Ober
ieutnant Wendenburg- Naundorf eröffnete die zahlreich be-
ſuchte Verſammlung und nach Erledigung des geſchäftlichen Teiles
erhielt Herr Dr. Koch von der Landwirtſchaftskammer Halle a. S.
das Wort zu ſeinem Vortrage über: „Welche Nutzanwendungen
ergeben ſich für die landwirtſchaftliche Praxis auf dem Gebiete der
Fütterungslehre?“ Der äußerſt intereſſante und ſehr kehrreiche
Vortrag wurde mit großem Beifall aufgenommen. Es ſchloß ſich
daran eine lebhafte Debatte. Bei dem ſich anſchließenden Eſſen
fand die Prämiierung von 17 treuen Arbeitnehmern ſtatt.
Der Herr Vorſitzende hielt an letztere eine herzliche und er
mahnende Anſprache, in welcher er beſonders ihre bisherige Treue
lobte und ſie mahnte, auch ferner ein gutes Beiſpiel für ihre Mit-
arbeiter zu bleiben. Herr Dr. Koch übergab mit einigen paſſenden
Worten die betreffenden Auszeichnungen an die Prämiierten. Es

erhielten je ein Diplom unter Glas undRahmen: Jda Müller, Hausmädchen bei Hrn. HerbſtDederſtedt;
Emma König, Dienſtmädchen bei Herrn Hilmer-Schwittersdorf;
Karl Kayſer, Arbeiter, Wilhelmine Kayſer, Arbeiterin, beide bei
Herrn Reinicke-Rottelsdorf; Hefmann Vaollſchuh, Arbeiter bei
Herrn Reußner-Fienſtedt; Heinrich Paarſch, Arbeiter bei Herrn
Feldmann-Naundorf; Otto Nette, Arbeiter, Karl Wagner,
Arbeiter, beide bei Herrn C. AckermannDederſtedt; Auguſt Bähr-
mann, Arbeiter, Albert Kayſer, Oberſpänner, beide bei Herrn
Rath-Neehauſen; je eine bronzene Medaille nebſt Be-
ſitzurküunde: Friedrich Welz, Kuhfütterer bei Herrn Barth-
Hedersleben; Karl Lampe, Dreſcher bei Hrn. W. MeiſeBöſenburg;
eine ſilberne Medaille nebſt Beſitzurkunde:
Friedrich Gierſch, Aufſeher bei Herrn BarthHedersleben; je
eine Broſche: Amalie Lampe bei Herrn W. Meiſe-Böſenburg;
Wilhelmine Zander bei Herrn Wagner-Zörnitz; Emma Ballſchuh
bei Herrn Reußner-Fienſtedt; ein ſilbernes Kreuz:
Friederike Sachſe bei Herrn Wendenburg-Naundorf. Außerdem

erhielten die einzelnen ihrer Dienſtzeit entſprechende Geldbeträge
von ihrer Herrſchaft.

Heiligenſtadt, 3. Juni. (Guſtav Adolf-Feſt.)
Unter ſtarker Beteiligung der evangeliſchen Glaubensgenoſſen
vom Eichsfelde wurde dieſer Tage in dem eichsfeldiſchen Dörfchen
Werles hauſen ein Guſtav Adolf- Feſt gefeiert. Die
Feſtpredigt, die Paſtor Klemann aus Molmeck hielt, war ern kraft-
rolles evangeliſches Zeugnis und ein lauter Ruf zu proteſtantiſcher
Glaubenstreue. Jn der Nachfeier erſtattete Superintendent
Kuliſch den Feſtbericht. Danach erzählten Pfarrer Rabenorth und

Diakönus Keller aus der Verfolgungszeit der Hugenotten in Frank
reich und aus der Zeit der Reformation und Gegenreformation
ouf dem Eichsfelde.

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Hoppegarten. Montag, den 3. Juni.

1. Verſuchs- Rennen der Stuten. 5000 Mk. Diſtanz
1000 Meter. Für zweijährige Stuten. 1. Frhrn. Ed. v. Oppen-
heims Blauſtrumpf (H. Lewis), 2. Hrn. A. Klönes Dinas
(Baines), 3. Fürſt Hohenlohe-Oehringens Gennah (Cleminſon).
2—-2 L. Tot.: Sieg 80: 10, Platz 28, 18, 19 10. 2. Fli-
buſtier-Rennen. Preis 5000 Mk. Diſtanz 1800 Meter.
1. K. Hpt.-Geſt. Graditz' Delphin (Tom Burns), 2. Mr. E. S.
Godfreys Abgott (Shurgold), 3. Hrn. A. v. Schmieders Liebgart

24 10. 3. Union-Ren nen. Preis 40000 Mk. Für Drei-
E. Boardmann), 18——1 L. Tot.: Sieg 30 10, Platz 16, 59,

Wagen.

jährige. Diſtanz 2200 Meker. T. Herren C. v. LangA. v. Schmieders Rojeſtwensky (Boardmann), 2. et r hun
Graditz' Laubfroſch (Tom Burns), 3. Hrn. Weinbergs Alt,
(W. Shaw). 974—4 L. Tot.: Sieg 16: 10, Platz 15, 37 10
4. Verloſungs-Rennen. Preis 3200 Mark. Lehrlinge
Reiten. Diſtanz 1600 Meter. 1. Hrn. O. Kampfhenkels
(Korb), 2. Hrn. H. v. Oertzens Miß Wodan (Raſtenberger), 3.
W. Thiedes Baiſſe (Goedicke). Canter- 214—8 L. Tot.: e
14 10, Platz 10, 10 10. 5. Silbernes Pferd o
Sr. Majeſtät dem hochſeligen König Friedrich Wilhelm IV. t
Kronpring verliehen und 7500 Mk. Handicap. Diſtang 2109
Meter. 1. Lt. Sichlers Eiſenzahn (Yeomans), 2. Hrn. A. Klönne
Cape Common (Beardmann), 3. Hrn. F. Schmidts Armbegt
(Cleminſon) und Gr. E. Treubergs Verliebt (Burns) wo
Rennen. 2 T. 5 M. Tot.: Sieg 56: 10, Platz 18, 14 10 J
6. Mönchsheimer Handicap. Preis 3800 Mk. De
Sieger iſt ſür 3000 Mk. käuflich. Diſtanz 1800 Meter. 1. Hrn
M. Lenzkes Rocas (Tom Burns), 2. Hrn. E. v. Krackers Hoffent:
lich (Cuda), 8. Fürſt HohenloheOehringens Bengali (Cleminſon),1—-Kopf. Tot.: Sieg 59 10, Platz 18, 21, 21 10. Staars;
preis IV. Kl. Preis 3800 Mk. Für Dreijährige. Diſtanz
3000 Meter. Hrn. L. Korns Granat ging allein über die Vahn

e Kongreſſe und Ausſtellungen.
238. Generalverſammlung deutſcher Spediteure. iMontag in Görlitz zuſammengetretene, aus Lien Teilen W

lands zahlreich beſuchte 28. Generalverſammlung des Vereins deutſcher
Spediteure hat nach mehrſtündiger Beratung über wichtige Vorlg g.
den Vorort des Vereins nach Berlin verlegt und zum erſten V e
ſitzenden Geheimen Kommerzienrat Emil JacobBerlin, zum ſtell
vertretenden Vorſitzenden Geheimen Kommerzienrat Alexander Philipp,
Präſident der Handelskammer Chemnitz, gewählt. Pp,

Der Kongreß für Heizung und Lüftung iſt am Montag in
Wien in Anweſenheit des Miniſters des Jnnern Dr. Freiherrn von
Bienerth mit einer Anſprache des Vorſitzenden des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes, Geheimen Regierungsrat Hartmann Berlin er
öffnet worden.

Letzte Telegramme.
Berlin, 4. Juni. Der dienſttuende General à Ia snite

Generalleutnant Graf Wilhelm von Hohenan einStiefbruder des verſtorbenen Prinzen Albrecht von Preußen
reichte ſein Abſchiedsgeſuch ein. Hohenau weilt zurzeit in
England.

Berlin, 4. Juni. Dem „L.-A.“ zufolge lehnte die
Staatsanwaltſchaft die Erhebung der öffentlichen Anklage in
Sachen des früheren Kommandanten von Berlin, von
Moltke, gegen Schriftſteller Maximilian Harden ab
da es nicht im öffentlichen Jntereſſe liege, den Sinn der
Hardenſchen Artikel vor der großen Oeffentlichkeit zu er-
örtern, zumal Hardens Ausführungen zugleich gegen eine
Reihe anderer Perſönlichkeiten ſich richteten. v. Moltke erhob
ar dieſen Beſcheid Beſchwerde bei der Oberſtaatsanwalt-

aft.
Berlin, 4. Juni. Wie das „B. T.“ aus zuverläſſiger

Quelle erfährt, wird auch Fürſt Philippvon Eul en
burg Klage gegen Maximilian Harden anſtrengen. Er
hat bereits die nötigen Schritte eingeleitet, um durch be-
hördliche und beſondere gerichtliche Feſtſtellung vor aller
Welt öffentlich darzutun, daß die Beſchuldigung, er litte an
krankhaften Neigungen, durchaus unberechtigt ſei. Wie dem
Blatte weiter gemeldet wird, hat der in Liebenberg
weilende von Eulenburg ſeine Entlaſſung aus dem diplo
matiſchen Dienſt nachgeſucht.

Wien, 4. Juni. Nach der „N. Fr. Pr.“ wird im Par-
lament eine einheitliche deutſche Partei nicht
gebildet werden. Für das Zuſammengehen in natio-
nalen Fragen wird eine ähnliche Organiſation wie der
deutſche Vollzugsausſchuß im früheren Abgeordnetenhauſe
geſchaffen werden.

Budapeſt, 4. Juni. Die „Voſſ. Ztg.“ meldet: Jn Waizen
flüchtete ein Hutmacher, der im Streite ſeinen eigenen Sohn
erſchoſſen hatte, in ein Haus und verteidigte ſich einen
ganzen Tag lang durch Revolverſchüfſe gegen die Polizei
und ihr zu Hilfe herbeigeeilte Feuerwehr und auch Gen-
darmerie, die ins Fenſter ſchoß, ohne ihn jedoch zu treffen.
Erſt als ihm die Kugeln ausgegangen waren und die
Zimmereinrichtung in Brand geraten war, ergab der
Mörder ſich freiwillig.

Rotterdam, 4. Juni. Der „L.-A.“ meldet: Mehrere
anarchiſtiſche und revolutionär-ſozialiſtiſche Vereine hielten
in Delft eine Proteſtverſammlung wegen des Madrider
Prozeſſes ab. Ferrer wurde als ſchuldloſes Opfer der
ſpaniſchen Prieſterherrſchaft verherrlicht, die ihn aus Haß
gegen ſeine freie Schule verderben will.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 31. Mai 1907.

Aktiva:1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde oder
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das Kilogramm
ſein zu 2784 C. berechnet) A. 953 141 000 Abn. 31 661 000

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 85 065 000 Zun. 555 000
3. do. an Noten anderer Banken 1t 090 900 Äbn. 21211 000
4. do. an Wechſeln 1060 451 000 Zun. 58 633 000
5. do. an Lombardſorderungen 80 959 000 Jun. 17 760 000
6. do. an Effekten e 68 663 000 Abn. 29 132 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 490 000 Abn. 14 482 000

Paſſiva:c 180 000 000 unverändert.
64 814 000 unverändert.

1 419 051 000 Zun. 67 915 000

8. das Grundkapital
9. der Reſervefonds

10. der Betrag der umlauf. Noten
11. der ſonſt. tägl. fälligen

Verbindlichkeiten
12. die ſonſtigen Paſſiva

Bei den Abrechnungsſtellen
3 895 746 300

A. Produkten und Warenmaärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel Die

Berlin, 3. Juni. Berliner Produktenbörſe.)
amtlich ſeſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Weizen, Juli 7

bis September A. Roggen, JuliSeptember A. Haſer märk., meckl., pomm.,

37 570 000 Zun.
wurden im

gering 194,00 196,00 ab Bahn und ſrei Wagen, Juli
Mais amerik. mixed 159,00 160,00 e 00 bis152,00 runder 152,00--155,00 türk. Mixend 158,0

160,00 jrei Wagen. Gerſte inländ. Futterware mittel und geringe
170,00 175,00 gute 178,00 190,06 ruſſ. und Donau rn
167,00 170,00 ſchwere 171,00-175,00 ab Bahn u

Erbſen, inländ. und ausländ. Futtererbſen, mittel 169,

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 4. Juni. 1840 C.

54 424 000 Abn. 87 989 000654 424 000 v de
Mai abgerechnet

preuß.,

poſ. und ſchleſ. fein 203,00 211,00 mittel 197,00--202,00

abſallender 147,00 bis
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preuß.,

2,00
A.

,00 bis
8,00 bis

geringe
u leichte

und fr
169,

bis 180,00 feine und Taubenerbſen 183,00-—195,00 c. ab Bahn
und frei Wagen. Weizenmehl 00 27,00--28,75 Roggenmehl
o und 1 26,25--28,10 Weizenkleie 11,60 12,10 Roggenkleie
13,50 14,00 A. Preiſe um 2 Uhr: Weizen matt, Mai

Juli 209,25 Sept. 198,75 c. Roggen behauptet,
Mai Juli 210,00 Sept. 184,00 Hafer feſt,Mai Juli 199,50 Sept. 168,25 A. Maisſill, Mai Juli 145,25 Rüböl matter, Juni 72,50
Oktober 68,60 Dezember 68,69

lehung vom 8. Junt 1907, vormittags.
Kur le Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern

in Klamwern beigekügt.

(Ohne Wo Nachdruck verboten.)149 589 6041 [600] 24 44 1286 96 580 2212 [1 436 39 506 602 771
S0889 127 296 [8000) 599 700 4745 83 906 r [1000] 8339 427 88
676 642 724 60 e68 985 [1000] Gos7 [1000] 272 I600) 444 538 [1000] 621 738

T b 633 s 63 61s a Sie 68 367 740 945 9003 849 400

10048 39 336 896 [o00 410 514 66 1 I500 710 983 97 12085 393 48
[500] o33 13431 664 718 I4099 386 44 762 637 922 43 1816 [1000] 67
76 482 16042 45 90 105 878 495 518 21 624 860 977 17060 159 878 768 92
610 vo 18288 [1000] 46 333 464 641 754 86 829 19117 261 860 888

20089 141 72 893 454 651 54 750 [8000] o41 74 212604 4185 685 704 810
946 89 98 22045 [8000] 46 155 56 [b00) 269 58 421 [I8000] 26 38 61 778
870 930 23041 228 [800] 42 619 62 24080 954 25400 628 689 808 26017
320 417 592 27178 760 28234 668 29000 11 18 150 346 469 604 860 973

30083 82 188 44 482 534 789 3 1021 [500] 203 5310 744 32119 429 45
626 33092 240 67 544 96 691 730 978 340564 166 226 51 35176 265 3460 535
689 791 928 78 36112 209 17 [500] 695 670 78 754 72 918 [8000] 90 37314
24 46 [500] 98 509 48 82 761 69 95 886 62 38548 803 39020 64 200 [800]
1 11 88 852 666 81 99 771 808 [8000] 86

40236 44 459 99 519 68 712 37 38 4 1372 6514 62 93 829 [1000] 42176
617 716 64 43013 [boo] 882 589 611 [800) 80 709 61 98 859 44314 665 721
821 45094 289 860 687 98 [600) 705 I800) 816 46149 660 65 790 928
47 156 86 315 667 788 847 954 48052 [1000] 55 178 200 98 610 764 49000
88 810 488 [3000] 517 602 791

500483 227 640 174 797 076 51079 143 413 533 806 [800] 16 50 719 966
52007 408 78 559 [500] 666 971 53016 100 [1000] 251 607 718 [10000] 74
917 44 54058 [1000) 116 [800] 88 541 42 609 88 727 55088 158 98 227 313
830 886 83 563855 747 [1000] 62 57181 97 328 574 786 934 38 58005 149
[oooo] 200 29 [500] 836 642 607 784 873 [boo] 59057 465 78 566 818 265 27
68 [1000] o32 65 [3000

60279 443 90 547 697 [800] 61421 616 78 867 936 6G2028 260 70 406
665 78 739 72 90 [800] 917 63040 2056 86 787 803 87 902 64 [600] 64313
779 [1000] 967 65107 [600] 561 626 a4 71 764 66176 208 428 941 80 [300]
67 102 71 276 390 97 6G8019 882 168 [500] 485 665 957 60132 83 222 400 781

70330 477 876 905 7 1327 59 562 65 678 9489 72087 109 81 287 [3000]
91 [1000] 583 [500] 601 508 73045 55 126 366 432 827 78 812 91 [800] 92
74014 285 96 557 68 [500)] 649 767 801 64 994 75025 [500] 222 [500] 62
I1000] 328 76 507 883 76222 524 88 77249 564 427 78302 505 56 717 60 80
654 79824 418 72 74 [600) 530 716 78 97 956

80165 69 217 438 598 682 [800] 860 902 81078 204 40 539 820 [500] 48
852 908 [1000) 821358 206 [600] 87 547 49 604 [800] 709 10 [8000] 62 925
I[s000] 83077 108 14 848 o 685 862 911 80 84168 [8000] 66 244 870 422

[3000] 908s 85044 70 149 407 16 674 781 976 86065 [ö00)]
93 546 78 804 54 707 922 31

3 oee 7 a 51 898 964 94 [800] 104048 67
4z 326 436 87 645 782 107084 1b0 [1000]

1365007 807 39 68 568 681 747 988 136863
206 647 618 709 814 [600] 15 961 96 ib00

7 2274 501488 669 [3000)] W 61 71 844 [1000) 144042
489 806 [8000] 49 o028 14 666 679 744 72 146122

89 147061 171 824 629 667 774 889 93 9689 148084 74
j 649 do 801 149218 397 688 772 808 54 79

I 50140 274 405 [500] 526 781 862 15 1021 183 204 363 427 888 152132

23. Ziehung 5. Klasse 216. Königl. Preuss. Vaotterie.
Ziehung vom 83. Juni 1907, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Marlc sind den betreffenden Vummern
in Klammern beigefügt.

7 e (Nachdruck verboten.2 118 [1000] 239 514 893 99 1279 442 47 659 [600) 724 2116 44 284[600) 304 640 735 847 81 3196 293 349 915 1000) n 334 46 68 412
von [3000] 45 5282 411 87 523 654 81 797 875 [3000] Gos9 [500] 95 132

r r. c 90 958 85 7035 91 216 743 55 79 867
2 36 735 42 91801 469 699 812 938 [500] 85 luoogg ero 23 949 9146

10132 [500) 214 62 917 35 [3000] 652 712 64 884 984 11105 79 496
619 37 42 75 813 [3000] 12160 99 906 13010 800] 43 130 264 442 [500] 514
14013 47 100 637 818 986 [1000) 15044 55 [500] 107 259 92 429 38 [3000]
525 68 611 705 [500] 8 66 16054 62 162 [500] 505 484 788 39 539 956 17229
304 37 53 470 82 603 612 857 [3000] 938 [3000] 68 [200] 18061 91 317 531
44 643 822 19088 369 465 7160 863 965 77 93

20337 [500] 453 552 721 845 21084 [500] 174 99 218 520 636 705 856
918 56 22019 85 88 139 363 517 79 715 867 81 23146 517 63 [1000)] 635 72
89 93 24036 155 68 201 6 427 832 [1000] 989 64 25218 418 90 [800] 690
646 737 26157 287 645 729 876 27255 492 693 853 28041 305 761 29269
78 80 935 449 6502 600 88 539 854

30066 1500] 92 101 37 254 591 772 877 [1000] 31184 353 72 88 517
I[800] 74 931 320183 [600)] 62 [800] 319 51 [5000] 413 638 78 [3000] 602 75
792 923 33021 284 374 [500] 418 31 51 545 46 794 34117 67 [1000] 82 220
71 600 761 82 806 39 55 73 [500] 35247 340 80 443 74 624 613 18 894 [1000]
943 36148 257 432 91 837 37010 107 [500] 3940 401 539 815 38240 392
607 27 805 39087 558 889 915 d6

40387 503 [1000] 84 [500] 671 725 [5800) 940 41143 81 268 3994 408
850 741 [500] 9082 42087 186 236 78 [1000] 455 [1000] 96 43135 89 206 60
[000] 310 39 [3000] 568 673 44109 400 53 98 609 99 762 923 63 45211 682
[3000] 646 781 906 35 55 68 46157 [500] 291 430 505 [800] 69 92 683 800
955 62 47065 73 137 864 66 698 [1000] 615 758 48174 76 [500] 367 4589
705 867 49111 408 79 633 742 55

50138 2089 55 333 408 598 741 881 74 51128 70 382 492 720 [800] 906
52100 247 62 962 606 [500] 97 53381 452 [1000] 585 709 [1000] 858 965 67
54064 281 [1000] 85 362 [500] 507 68 764 889 967 [500) 55003 98 100 39 211
15 79 412 747 827 83 99 56009 219 696 [500] 891 948 57200 30 42 64 315
480 [1000] 804 58012 164 386 428 78 610 81 710 75 956 59110 18 93 357
022 57 79 783 852 973 [1000

60045 114 501 720 930 61125 [1000] 250 380 417 507 809 80 62005 14
66 [3000] 489 639 60 99 828 88 G3083 58 [3000] 81 88 192 260 73 345 437
628 64046 [500] 78 248 324 585 601 741 [1000] 860 [3000] 65272 331 451
67 588 780 [600] 979 6G6251 [3000] 368 627 88 [500] 775 956 [1000) G67002
12 [500] 13 85 1160 42 354 538 [800] 68012 [3000] 269 670 656 767 863 [8500)
G9056 60 I500] 195 402 89 607 56 95 [3000] 778 946 53 [1000)

70280 350 581 864 [1000) 912 95 7 1095 369 [3000] 407 803 946 [8500)]
72063 197 202 6 99 466 682 737 948 73042 75 88 357 489 544 618 851
74021 86 175 443 742 75038 76010 1660 478 506 89 683 762 [1000] 822 90
77467 606 728 77 974 78585 657 707 882 966 79226 410 619 818 99 998

80182 234 305 650 853 81090 109 69 [500] 359 433 36 779 814 924
82055 118 414 546 950 83371 475 578 702 [500] 874 84515 69 698 902 26
68 84 85087 [1000] 162 302 55 656 615 708 854 918 86007 86 [1000] 221
375 [600] 434 610 737 87244 340 639 5869 661 701 893 88006 502 42 61 811
25 [600) 919 89070 71 201 428 558 79 608 708 999

90015 56 183 [500] 239 471 558 79 9 1039 103 32 459 [500] 592 607 706
31 901 92168 [500) 417 581 [600] 037 39 56 782 [500] 958 93089 266 839
615 72 [500] 762 [500] 68 941 94154 295 577 [1000] 746 863 89 933 [800]
82 [1000] 95017 252 301 [15 000] 498 624 [800] 90 707 36 972 89 96054

23. Ziehung 5. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterſe.

100 357 549 673 725 57 838 65 9399 97111 12 266 631 726 98237 314 [800)
649 703 915 85 99165 [5000] 337 70 86 501 664

100016 52 130 302 577 627 [1000) 777 80 101367 434 598 611 102047
194 529 761 103117 104036 95 198 211 326 62 750 891 105016 [3000]
298 401 653 602 37 86 814 47 106078 105 57 68 262 498 [8000] 712 916
107060 430 42 546 617 907 [b00) 11 108081 [500] 887 689 [1000] 987
109024 310 [1000] 416 577 619 28 871

110119 60 209 17 626 895 954 [6000] 111218 624 709 880 920
112145 54 418 604 809 964 113084 [3000] 219 300 114138 46 48 b8 290
I1000] 313 503 [1000) 69 690 846 49 917 [600] 48 82 115000 [500] 71 169
439 87 616 89 755 876 116082 260 [3000] 4339 605 117016 167 74 294
99 420 573 84 [500] 626 63 940 Be 118159 205 60 639 540 681 89 742
60 119032 264 [1000] 367 7397 842 [500] 945
120226 418 572 [1000] 87 [50000] 615 [500] 857 121034 198 245 394
490 585 848 919 122032 82 180 [500] 279 396 421 676 [boo] 798 960 1500)]
1230090 138 489 [1000] 699 868 924 124041 185 439 9561 [b00] 125010
1800] 113 78 498 [500] 606 822 63 [500] 126105 99 276 312 99 700 70 866
1000] 972 127146 251 373 582 826 70 914 20 128048 [600] 65 106

480 630 [5900] e1 736 81 866 70 129000 21 139 200 28 842 404
75 977

130077 226 60 431 604 5 66 801 959 65 131254 [B00] 477 [3000] 699
u 744 48 v 132088 383 11000] 42 66 [1000] 6399 85 [6b00] 94 610 777

L. Weltmarkt. Berlin, 3. Juni. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeieilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai

Juli 209,25, September 198,75. Newyork, Red Winter Nr. 2
loko 158,80, Juli 162,10. Chikago, Northern J Spring Mai
Juli 150,55, September 153,65. Liverpool, Red Wint. 2, Juli 160,70.
Paris, Lieſerungsw., Mai Juni 210,70. Budapeſt, Lieferungsw.,
Oktbr. 174,95. Odeſſa, Ulka 928 3--40 Veſ. einſchl. Bordoſpeſ.,

212 19 86 76 95 364 o8 688 778 [ö00] so9 Isooo] 62 o87 153106 285 21
332 70 71 416 31 608 87 3 a 767 154217 881 436 [600] 768 861 951
155208 321 [1000) 674 834 156255 88 807 11 429 87 98 628 41 859 89

57088 200 47 326 65 e 725 64 909 94 158054 290 [500] 824 420 48 56
511 s27 159075 331 [1000] 405 678 660 960 63

160069 334 417 511 716 914 65 161001 243 88 841 428 69 162290
352 417 766 163245 496 52 671 99 6083 742 [5000) 99 816 b6 164155 287
[500] 47 63 [1000) 416 [1000) s70 981 165116 23 295 [600] 445 612 809
066 166010 64 169 229 838 480 167141 1000] 59 77 8909 422 782 600]
40 [800] 74 o048 I 6G8209 387 420 v08 [ö00] 160026 129 361 712 78 973

170o086 166 610 88 768 [8000] 7 fs000) o8 984 87 17 1251 345 ben
817 959 172217 501 0556 173081 521 ([ho5] 894 174001 117 364 71
[3020) z 614 711 880 989 175005 96 176 81 91 229 389 648 81 re
85 176115 46 690] 87 460 719 177808 44 [1000] 514 [1000] 18 309 656
43 s 228 41 458 99 [3000] 615 21 07 964 179042 845 68 474 6783

7

180047 244 [3000] 419 686 59 807 181068 85 827 426 77 544 68 795883 990 182089 r le 74 399 47 619 42 668 767 [1000] 660 816 29

c
216 365 431 614 794 836 156

630 644 750 957 188008 309 48 222 547 67 827 88 [800] 937 38 1891830 217

851 62 610 62 796 961190037 235 40 507 96 6883 928 e 19 1288 485 [1000] 564
727 47 192088 119 [600] 214 v 616 [1000] 87 761 96 926 r
i500) 647 [500] 95 863 91 918 194083 119 96 215 646 683 967 88 19 z
68 287 96 [600] 602 748 67 817 967 95 196023 271 06 862 78 527 724 t
197206 [600) 85 305 9 48 57 94 420 [800] 88 646 731 198044 170 1600]

4 587e e n mh e e e er84 727e 3 r el 208304 601 38 [a000] 600 Id00] 781
108 24 209 474

514 60 84 7683 834 997 2131783 34087 205 821 08 400 8 608 ſö0o) 88 of 215025 68 71 104 [500]76 88 e 472 das 87 614 40 947 S S261 456 578 t o G
217020 ſö0o) 215 440 59 2687 67 [3009] 747 55 [500) s68 969
551 6209 896 920 219032 43 176 868 482 38 718 348 976

9 22 1118 310 657 90 130001e n 614 88 821 928 223075

111 210 824 912 229000 290 207 511 768t 23 453 c se 23 1202 307 660 7d6 86 818 [00] 30 232082
270 föooſ 77 ſöoo) 404 [600) 47 3 4 e W r e

27 [300a 537 44 So r q7es [1000) 979 235130 327 507 727 37 52 [500]
806 86 984 3000) 236166 83 90 689 842 91b 23 7008 447 e 56873 620 828 So d4 88 98 [1000) 935 238015 114 60 591 715 882 953

239249 478 518 5096 668 71 738 73 833 95 [1000) 24 1037 46 662 65 725(500 ſtoo 242000 256 72 [1000] s89 18000] 738 87, 50 [5001
243058 116 77 s592 244067 8090] 626 44 7585 872 77 g89 245269 74
(31 64 v17 38 97 610 767 o57 246025 159 [500] 802 o 27
247016 e r 441 682 864 94 248032 172 2583 602 249419
583 621 782 [500] 950044 [1000) 141 1500) 51 362 695 18000] 79 91 251047 197 469809 Z8201 5 ſiooo] 261 [1000] 78 600 o 711 945 [8000] 79 8000]
2531i86 722 254016 49 287 419 78 520 614 47 858 50 255500 20 2
(04 674 668 780 40 257047 ſ6ö00) 402 878 885 [Boo] 963 258032 37 66
448 76 546 97 628 [8000] 886 967 2590094 211 42 64 74 85 580 661 83
862 [1000]60108 43 460 [8001 68 72 588 818 600] 782 261316 61 401 566

go2 ſooo) 262021 ſöoo] 204 99 [1000] 371 94 659 785

r i Wön tu1000] 11e e n e676 071re 286 672 ſ8000] 90 778 96 889 271 kWoh 7
ſ600) 27 2011 832 262 600] 66 308 11 55 410 864 99 988 27 3029
7 796 883 27 4008 254 426 275220 87 3256 79 681 712 99 876

929 276022 129 n 590 604 700 52 277447 70 511 664 934 94 [3000]
2

s S à

20 607 18 724 [10000] 860 281146 48 241
85 [doo) 282007 121 82 814 ſ800] 84

283002 88 264 480 8000] 656 [zo06] 601 6
J 260 74 77 611 81 718 19 40 871 945 285000 20
doo) 286148 [600) 281 388 [8000)] 414 516 95 668

o T42 61 i8000) 287091 228 881 508 710 882 91 o9 969 [800]
Im Gewinnrade verblieben:

50000, 3 à 16000, 4 à 10000, 11 à 5000, 141 à 3000, 237 à 1000, 883 A 500.

977 1500] 133187 437 48 53 661 792 134153 642 66 918 135125 381 418
[500] 34 [3000)] 719 41 1361509 [500] 385 794 819 [1000)] 25 910 137208 48
942 138205 81 328 591 664 726 32 1390144 202 315 505 858 996

140085 92 141 44 [3000] 82 285 88 450 571 730 14 1317 24 481 841
1500] 913 62 142052 309 555 88 680 91 763 [1000) 865 74 905 143108
238 [500] 430 41 414 808 [500) 932 144071 147 218 326 [8500] b10 37
636 [500] 45 730 926 145278 368 456 714 27 77 881 901 16 [1000) 146569
[1000] 898 960 [5000] 147080 214 16 39 337 [500] 469 76 88 571 759 61
148121 447 516 619 [500) 24 890 931 149008 352 644 730 65 821

150292 337 401 49 78 621 151089 270 334 641 785 88 96 938 152058
117 604 47 54 75 814 153155 356 633 721 923 154210 308 939 155097
149 53 532 156292 321 763 94 948 157093 154 64 348 598 727 878 87 918
1580056 [1000] 176 258 96 340 [500)] 451 68 827 159200 554 657 [3000]
852 906 41 79

1660217 84 350 405 9 72 503 [500)] 85 [1000] 641 864 161191 226 677
719 971 162019 236 87 [500] 404 7 [1000] 20 857 [500] 77 [500] 969
163086 400 693 919 164023 139 761 165072 103 344 90 470 703 914
[3000]) 19 93 166339 552 881 167081 90 258 382 553 68 622 168031
[5000] 75 148 54 304 35 41 457 588 669 993 169007 [500] 891

1705091 342 468 594 99 643 700 27 171659 76 703 172016 134 371
455 69 618 173053 321 66 524 622 29 74 77 [1000] 87 [1000] 95 174021
35 241 307 43 98 404 918 175034 [1000) 160 250 60 356 [500] 595 715 928
176047 [3000] 96 635 [500] 751 805 82 969 177456 69 [3000] 86 519 38
770 938 178040 44 119 207 346 451 647 818 30 [1000] 84 86 918 [500]
179020 33 [500] 103 282 312 15 [3000] 19 99 401 3 731 884 933 65 90

180290 592 727 800 51 181192 224 36 363 401 57 88 13000] 874
182061 234 374 646 58 67 822 96 183080 133 369 78 184043 127 258
691 185030 308 629 91 783 913 24 39 44 96 186016 28 52 192 373 421
925 187109 329 509 622 92 789 188422 64 778 850 95 189250 1500]
52 303 615 83 [1000] 938

190328 72 435 578 191218 3090 625 192541 672 90 835 937 [3000]
77 193111 84 741 64 887 194030 187 275 616 [1000] 865 195000 14 187
324 414 ſö00) 83 829 [3000) 67 1968061 286 392 512 698 769 886 197026
79 218 [1000) 829 69 446 606 [1000] 739 198402 796 988 199137 415
23 56 633 9 177 [10001 91 565 [500) 621 887 201118 298 322 452 677974 3828 41 75 e 256 560 72 352 676 2023129 432 53 526 s29 23
26 917 fo00) 204160 253 351 422 701 944 205029 427 208026 [500]
82 84 106 [3000] 446 [500] 694 849 53 55 988 207656 801 8 45 208031
173 f3000) 84 f8000) 4160 [500) 601 731 874 209361 78 400 761 805 26
28 [500] 950

210158 55 [1000] 57 223 [1000) 51 [1000) 61 345 547 49 62 607 926
[600] 41 211241 859 701 85 904 12 212088 158 3956 419 787 910 2 13165
f1000] 81 274 517 635 49 710 36 906 68 214364 522 6339 719 69 821 78 [3000]
215110 55 427 565 72 716 908 36 48 216044 92 225 304 699 858 934
f500J 217105 358 424 604 504 6 61 218290 368 580 962 743 52 992
219157 45 255 [500] 313 52 526 958

220557 81 600 88 762 34 822 992 221207 11000] 443 80 539 641
702 S65 222221 76 377 259 98 [3000) 819 925 223157 [1000] 79 I 1(00]
579 80 752 890 [00] 940 224076 295 891 492 1[1000)] 573 736 22 5858
226173 338 63 [1000] 80 81 476 526 [500] 741 227316 662 864 228071
252 302 [500] 26 438 45 [500) 648 7390 920 229006 210 404 502 86 91
786 855

230400 52 531 58 747 834 23 1299 515 730 54 58 232034 85 247
80 462 663 833 [500] 233102 286 448 606 81 905 234036 48 202 300 59
774 235006 9 67 147 224 884 622 79 236021 625 29 936 237288 313
fo00] 400 26 687 [3000] 881 238245 78 349 424 45 621 53 239048 479
86 621 F3000] e2 514 [500) 32 86 909 19 20

240018 66 [3000] 115 840 432 [1000) 617 78 772 241195 357 67
492 719 40 61 999 242169 220 [500] 343 762 870 966 243143 75 305
546 6561 71 752 960 [3000) 244011 287 39 573 879 245452 831 [3000)]
590 779 863 70 246230 462 88 [3000] 802 968 24 7079 89 130 210 75 622
k1000) 47 761 979 80 [500] 967 248108 62 474 681 886 945 249166 79
228 95 394 96 503 43 b6 655 782 904

250006 166 395 717 25 1034 467 79 1500) 522 631 752 95 962 25 2000
371 74 ſ68 88 838 98 253143 219 48 380 429 [800] 91 593 807 [3000]
98 254478 829 977 F7 348 508 612 892 93 917 256180 86 713 833
S 948 53 [500] 257069 323 767 ſ500 868 258270 80 98 [1000] 5143
259124 625 59 [1000) 98 704 [1060) 92 809 952

260077 495 695 261046 184 567 85 657 262115 299 [1(000] 430
263094 290 440 801 [500] 295 [b00] 264313 65 802 69 946 [1000
265074 100 217 [500] 38 84 345 82 425 [5600] 971 266166 285 593 674
629 f3000) 267065 [1000] 328 586 [500] 99 [500)] 798 [1000 268370 1500]
582 635 815 [1000] 18 68 [5000] 269062 371 94 434 520 [3000] 48 61 808

270051 [500] 121 217 79 92 634 865 91 920 271334 69 445 76 796
831 902 272004 [3000] 203 [600] 844 487 725 [1000] s08 273246 64 433
8535 47 [500] 98 621 28 41 86 274028 657 281 [500] 322 38 670 [1000]
79 817 22 275474 533 941 276458 660 27 7089 120 81 261 336 680 27 8087
206 [1000] 911 279286 423 719 880

280080 96 516 732 [800] 71 814 281002 107 [500] 94 606 55 779 989
282038 [800] 61 341 503 [1000] 653 726 916 283076 236 618 957 284 120
303 414 667 71 858 9341 65 [500] 285062 179 261 4039 640 95 286138 206
I600] 24 [500) 60 71 27 A14 86 799 908 287 487 620 821 o

loko 145,05. BuenosAires, Durchſchn.-Qual. bordſr., Roggen
Berlin 712 gr., Juli 210,00, Septbr. 184,00. Odeſſa, 910 einſchl.
Bordoſpeſ. loko 139,40. Hafer: Berlin 450 gr. Juli 199,50, Septbr.

NewYork mixed,168,25. Mais: Berlin, Lieferungsw., Juli
Juli 102,90. Buenos-Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.

L. Hamburg, 3. Juni.
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Kanſas II Mai 210 Walla Walla Mai Juni 215
Auſtral. April Mai 217 Bahia Blanca 80 kg ſchwim. 209
79 kg Mai Juni 210 Ac, 78 kg April Mai 209 Roſafé 80 kg
ſchwim. 2094 AC, 78 kg April Mai 209 Donau 74/75 kg Mai/ Juni
204 Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 Mai Juni 206
15/20 Herbſt 181 A. Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg lad. gelad.
147 Mai 150x A. bz., Juni 1489 c bz., Juli 142
Aug. 126 Mais Mixed Juni 141 AC, Juli 1421
Aug. 143x La Plata ſchwim. 143 Mai Juni Juni Juli
141 c. bz., DonauBulg. Mai 137 bz., bald fällig 1413
Mai/ Juni 136 A. Juni Juli 136 A.

Dünge- und Futtermittel.
Magdeburg, 3. Juni. Dünge- und Futtermittel

(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15--16 Lieferung Frühjahr 1907 10,35.
ſchwefelſ. Ammoniak 20 Frühjahr 1907 a 62 aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 92 8,30 Ammoniak-Superphosphat 9 9 8,20
Superphosphat 17—-19 191 5, Baumwollſaatmehl, entfaſert 55 bis
58 9 7,40 Texas 55 58 7,30 Erdnußkuchenmehl 52-56
7,50 Seſamkuchenmehl 50-52 deutſches 7,50 Maizenafutter
26 30 o 6,80 Kokoskuchen, deutſche 30——33 7,90 Palm-
kernkuchen, deutſche 23-26 6,70 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 7,50 Raposkuchen, deutſche 40 43 6,55 Mohnkuchen,
deutſche 42——45 6,50 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle
24--28 5,30 helle Biertreber 2630 Knochen-
Praecipitat (Futterkalt) feinſte Ware mit 40 4 11,00 A. Parität frei ab
Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen. Stickſtoffkalkl 18—22 9 56
J Stickſtoff ab Egeln.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 3. Juni. Kartofſelſtärke 18,50 19,00 Mk., Kartoſſel

mehl 18,50 19,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Nordhauſen, 3. Juni. Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 106 Ltr.) 59,50-—60,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106 107 Ltr.) 66,50-—67,50 Mk. per loko und Junilieferung per Sept-
50 Pfg. teurer ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels-
kammer notiert.

Hamburg, 3. Juni.
22 G., Juli- Auguſt 22 G.

Paris, 3. Juni. Spiritus ſehr feſt, Juni 41,75, Juli 41,75,
Juli-Anguſt 41,75, September- Dezember 38,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 3. Juni. Rüböl loko 76,00, Okt. 71,50.
Hamburg, 3. Juni. Rüböl feſt, loko verzollt 74,00.
Paris, 3, Juni. Rüböl matt, Juni 78,75, Juli 78,50,

JuliAnguſt 78,50, September Dezember 79,00.
Amſterdam, 3. Juni. Leinöl behauptet, koko 29 Juli

JuliAuguſt 28 September Dezember 277/, Januar April 26
W. Peſt, 3. Juni. Raps per Auguſt 16,00 Gd., 16,20 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 3. Juni. Rüben Rohzucker 1. Produkt Vaſis 88

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Juni 20,00, per Juli 20,10, per Auguſt 20,30, per Oktob. 19,45, per
Dezember 19,30, per März 19,60. Tendenz: ruhiig.

W. London, 3. Juni. 9600 Javazucker loko ſeſt, 11 ſh. 0 d.
Verk. Rüben- Rohzucker loko ſtetig, 9 ſh. 11 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 3. Juni. KaſſeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 281 G., Dezember 28 G., März
29 G., Mai 291 G. Tendenz: behauptet

Havre, 3. Juni. Kaſſee. Good average Santos Sept. 35,50,
Dezbr. 35,50, März 35,75, Mai 35,75. Tendenz: ruhig.

Amſterdam, 2. Juni. JavaKaſſee, good ordinary, ruhig,
loko 33

W. Rio de Janeiro, 3. Juni. Kaſſee. Zufuhren 13 000 Sack in
Rio, 45 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle
Bremen, 3. Juni. Baumwolle, ruhig.

loco 65 Pfg.
Antwerpen, 3. Juni. Wolle.

6,05 Verkäufer, Oktober 5,80 Verkäufer.
Liverpool, 3, Juni. Baumwolledavon ſür Spekulation und Export 1500 Ballen. Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieſerungen Fieberhaft. Per Juni 6,90,
per JuniJuli 6,78, per JuliAuguſt 6,75, per Aug.-Sept. 6,66, per

Spiritus ſeſt, Juni 22 G., Juni-Jnli

Upland middling

LaPlataZug Type B. Juni
Kaum behauptet.

Umſatz 6000 Ballen,

Sept.Okt. 6,56, per Okt.Nov. 6,48, per Nov.Dez. 6,44, per
Dez.Jan. 6,42, per Jan. -Febr. 6,40, Febr. März 6,41.

Petroleum.
Hamburg, 3. Juni. Petroleum feſt, Standard white loko

6,80 Br.
Metalle.

Amfterdam. 3. Juni. Bancazinn ſlau, loco 113
Lendsn, 3. Juni, Silber 31/16 Lſtrl. ChiliKupfer 98 Lſlrl.,

per 3 Monate 90/, Lſirl., Blei, ſpan. 20/, Lſirl., engl. 20/8 Lſirl.,
Zinn 187 Lſtrl., Zink 247/8 Lſtrl.

Glasgow, 3. Juni. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 61 sh. 53 d.

E. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig 3. Juni. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auſtrieb:
539 Rinder, und zwar 209 Ochſen, 24 Kalben, 187 Kühe, 119 Bullen;
271 Kälber 669 Stück Schafvieh; 1631 Schweine, und zwar 1631
deutſche; zuſ. 3110 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 85, II. 78, III. 69,
IV. 58 ſür 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 78,
II. 74, III. 66, IV. 58, V. 48 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 74, II. 69, III. 62 ſür 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 53,
II. 48, III. 38, IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 40, III. 37 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 54, II. 52,
III. 49, IV. 43--47 A. für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 488 Rinder,
und zwar 177 Ochſen, 24 Kalben, 180 Kühe, 107 Bullen, 270 Kälber,
339 Schafe, 1623 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe und Bullen langſam, Kälber und Schafe mittelmäßig,
Schweine gut.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 3. Juni. Roter Winter-Weizen loko 102, per

Juli 104, per Septbr. 104 per Dezbr. 106, per Mai
Mais per Juli 62,, per Sept., 62, per Dez. Mehl 3,85.
Getreidefracht nach Liverpool 1/,.

W. Chieago, 3. Juni. Weizen per Juli 971 per Sept. 99
Mais per Juli 53/

W. NewYork, 3. Juni. Petroleum Standard white in New-
York 8,20, do. in Philadelphia 8,15, do. in Refined Caſes 10,65, do.
Credit Balances at Oil Ciiy 178.

W. NewYork, 3. Juni. Schmalz Weſternſteam 9,50, Rohe und
Brothers 9,60.
wGGGGGGECUÜXn 2 v m

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
ſür Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: derſ.; für Lokales: Ludwig
Moelchert, beide in Halle a. S.
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